
Aufruf des Zentralkomitees 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, 

des Bundesvorstandes 
des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes 
und des Nationalrats der Nationalen Front 

des demokratischen Deutschland zum 1. Mai

Arbeiterinnen und Arbeiter, Frauen und Jugendliche, Genossenschafts­
bäuerinnen und Genossenschaftsbauern, Geistesschaffende!

Mit Millionen und aber Millionen Werktätigen der ganzen Welt feiern 
wir in unserer Deutschen Demokratischen Republik den alten und ewig 
jungen internationalen Kampf- und Festtag, den 1. Mai.

In der Deutschen Demokratischen Republik verwirklichen wir das alte 
Ziel der deutschen und internationalen Arbeiterbewegung, das Mensch­
heitsziel, den Sozialismus.

Hervorragende Taten haben wir in dem hinter uns liegenden Jahr 
vollbracht. Es gibt kein Gebiet des Lebens in unserer Republik, auf dem 
nicht die Früchte unseres Schaffens sichtbar sind.

Unsere Industrie schreitet vorwärts durch das Bemühen der Arbeiter­
klasse und der Intelligenz, den wissenschaftlich-technischen Höchststand 
der Produktion zu erreichen und die technische Revolution durchzu­
führen.

In unserer Landwirtschaft geht es voran. In der Kunst, in der Wissen­
schaft, in der Bildung und Erziehung, überall zeigt sich der Fortschritt.

Alles, was wir geschaffen haben, sind Erfolge unserer Werktätigen 
und dient den Werktätigen. Alles, was wir ersinnen, planen und leisten, 
dient einzig und allein dazu, den Frieden zu sichern, die materiellen und 
kulturellen Wünsche unseres Volkes besser zu befriedigen und ein volles 
schöpferisches Leben für jeden einzelnen zu erkämpfen.

Dieses Ziel können und werden wir erreichen, weil wir den Sozialis­
mus aufbauen, in dem der Mensch des Menschen Freund ist und in dem 
durch die Gemeinsamkeit der Anstrengungen das Glück des Volkes ge­
staltet wird.

Deshalb bekunden wir an diesem 1. Mai unseren Willen, den Auf­
gaben der technischen Revolution immer besser gerecht zu werden, denn
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